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AUS DEM GEMEINDERAT…

	Bauinventar

In der Gemeinde Grosswangen wird ein Kultur-
denkmäler-Inventar erstellt. Mit der Dokumen-
tation der historisch bedeutenden Bauten und 
Objekte soll ein nützliches Planungsinstrument ge-
schaffen werden.

Kulturdenkmäler sind Zeugen der Geschichte, de-
nen wir täglich begegnen. Sie erinnern an unsere 
Vergangenheit und ermöglichen uns und zukünf-
tigen Generationen, den eigenen Standort bes-
ser zu erkennen. Ein Mensch oder ein Dorf ohne 
Geschichte ist wie ein Haus ohne Fundament. 
Bau- und Kunstdenkmäler stiften Heimat und 
Identifikation. Durch sie erhalten unsere Wohn-, 
Arbeits- und Reiseorte ein Gesicht. Viele Bauten 
und Objekte sind architektonisch und künstlerisch 
durchgeformt, andere beeindrucken als Meister-
leistungen der Technik. Sie spornen zum qualitäts-
vollen Weiterbauen an.

Im Bauinventar werden Kulturdenkmäler erfasst, 
dokumentiert und bezeichnet. Es erlaubt einen 
vergleichenden Überblick über den gesamten his-
torischen Baubestand einer Gemeinde. Auf Grund 
eines Kriterienkatalogs werden die Objekte auf die 
Erhaltenswürdigkeit überprüft und bewertet. Das 
Bauinventar wird verwaltungsanweisend in Kraft 
gesetzt und dient als Grundlage für eine allfälli-
ge Umsetzung im Nutzungsplanungsverfahren. 
Für kommunale und kantonale Behörden und 
Verwaltungsstellen stellt es zudem ein notwendi-
ges Instrument dar, welches wertvolle Informati-
onen für eine optimierte Zusammenarbeit und für 
einen beschleunigten Ablauf des Baubewilligungs-
verfahren liefert.

Die Arbeiten vor Ort 
werden durch Mitarbei-
tende der Kantonalen 
Denkmalpflege ausge-
führt. Frank Bürgi wird 
im Verlauf der nächs-
ten Wochen die Ge-
meinde Grosswangen 
aufsuchen, um die in-

ventarwürdigen Bauten und Objekte zu doku-
mentieren. Bei seiner Arbeit muss der Inventari-
sierende die Liegenschaften aus der Nähe (nicht 
von innen!) besichtigen und fotografieren. Falls 
er das Grundstück betreten muss, wird er sich 
an der Haustüre melden. Für die wohlwollende  
Unterstützung und allfällige Auskünfte danken 
der Bearbeiter und der Gemeinderat Grosswangen 
im Voraus.

Über den Verlauf und die Resultate dieser Ar-
beiten wird im Wanger Blättli zu gegebener  
Zeit wieder informiert.Bei Fragen und Unklar-
heiten wenden Sie sich an die Gemeindekanzlei  
6022 Grosswangen, gemeinde@grosswangen.ch 
oder Tel. 041 984 28 80.

	Das mobile Kino – Roadmovie
In den Anfängen des Films fuhren Wanderkinos 
übers Land und brachten die Magie der beweg-
ten Bilder von Ort zu Ort. Heute nimmt das mobile 
Kino Roadmovie diese Tradition auf und geht jeden 
Herbst auf Tournee durch die Schweiz und zeigt 
grosse Filme in kleinen Gemeinden ohne Kino.

In diesem Jahr wird das mobile Kino Roadmovie am 
18. September 2015 einen Halt in Grosswangen 
einlegen. Am Nachmittag gibt es ein spezielles 
Programm für die Schulkinder. Anschliessend wird 
dem älteren Publikum am Abend um 20.00 Uhr der 
Film «Schweizer Helden» präsentiert. Die Filmvor-
führungen finden im Ochsensaal in Grosswangen 
statt. In dieses Projekt sind nebst der Gemeinde 
Grosswangen auch die Schule Grosswangen und 
die JuBla Grosswangen involviert. 

Für die Bevölkerung werden keine Eintrittspreise 
erhoben, die Filmvorführung ist kostenlos. Es 
werden jedoch gerne Türkollekten für den Ver-
ein «Roadmovie» entgegengenommen. Mehr In-
formationen zum mobilen Kino finden Sie unter 
www.roadmovie.ch.

Die Gemeinde und die Schule Grosswangen sowie 
die JuBla freuen sich, Sie am Kinoabend begrüssen 
zu dürfen.Frank Bürgi
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	Schulpflege
Claudia Künzli-Ryser, Schulpflegemitglied; 
Demission
Claudia Künzli reichte dem Gemeinderat ihre De-
mission als Mitglied der Schulpflege Grosswangen 
per 31. Januar 2016 ein.

Um die künftigen beruflichen Herausforderungen 
bewältigen zu können, kann sie ihr Amt als Schul-
pflegemitglied nicht mehr weiterführen.

Der Gemeinderat nimmt von der Demission mit 
Bedauern Kenntnis und bedankt sich bereits heu-
te bei Claudia Künzli für die geleistete Arbeit. Die  
Ersatzwahl wird auf den ordentlichen Abstim-
mungstermin vom 15. November 2015 festgelegt.

	Personal
Lisa Lichtsteiner, neue Lernende
Lisa Lichtsteiner, Schötz, wird am 1. August 2015 
die dreijährige Lehre als Kauffrau mit erweiterter 
Grundbildung beginnen. Wir heissen sie herzlich 
willkommen und hoffen, dass sie mit viel Einsatz 
und grosser Begeisterung die Lehrzeit absolvieren 
kann.

	Werkdienst
Silvan Amrein, neuer Lernender
Silvan Amrein, Grosswangen, wird am 1. August 
2015 die dreijährige Lehre als Fachmann Betriebs-
unterhalt EFZ beim Werkdienst der Gemeinde 
Grosswangen beginnen. Wir heissen ihn herzlich 
willkommen und hoffen, dass er mit viel Einsatz 
und grosser Begeisterung die Lehrzeit absolvieren 
kann.

	Schulbauten
Die Sanierung des Kalofenschulhauses läuft plan-
mässig. Ab Freitag, 19. Juni 2015 sind wegen 
diesen Sanierungsarbeiten der Singsaal, die Bib-
liothek, die Meilihalle und das Kalofenschulhaus 
für Vereinsproben und -Anlässe bis nach den Som-
merferien nicht mehr verfügbar.

GESCHÄFT
wir gestalten und drucken Ihre
Prospekte, Kuverts, Briefbogen
und Karten
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EINWOHNERKONTROLLE

	Neuzuzüger

–	 Sabrina Birrer mit Vincenzo und Lorenzo 
	 Della Porta, Mühlestrasse 11
–	 Peter Dobler, Waldheim
–	 James Fahy, Feldweg 12
–	 Pasquale Gaeta, Galmet 1
–	 Alina Heller, Winkelstrasse 17
–	 Manuela Kappeler, Talwäldli
–	 Meta Ursula Kocher, Dorfstrasse 6f
–	 Mathias Schmidheiny und Nicole Ottiger 

mit Jaelle, Schutz 25
–	 Nicole Reinert, Kalofenweid 32
–	 Ursula Rüttimann, Pintenmatte 65
–	 Andrea Sieber Heller, Winkelstrasse 17
–	 Dominik Stalder, Mühlestrasse 11
–	 Matthias und Sandra Tenisch, Eichzelg 2

	 Wir heissen die Neuzuzüger herzlich willkommen.

	Handänderungen

	 Grundstück Nr. 1021 (ME 1/3), Ed.-Huberstrasse
	 Veräusserer:	 Gjergjaj Luigj, Neuenkirch
	 Erwerber:	 ME zu je ½ 
			  a. Gjergjaj Ferdinand, Grosswangen
			  b. Gjergjaj-Simonaj Jozefina,
			   	 Grosswangen

	 Grundstück Nr. 1704, Hinterwellenberg
	 Veräusserer:	 ME zu je ½
			  a.	Leitner Manuel, Grosswangen
			  b.	Leitner-Flatz Anna, Grosswangen
	 Erwerber: 	 Koch Flavio, Wolhusen

	 Grundstück Nr. 4362 (StWE 153 / 1000) und Nr. 
4358 (StWE 3 / 1000), Eichzelg

	 Veräusserin:	 Muff Immobilien AG, Neuenkirch
	 Erwerber:	 ME zu je ½
			  a.	Waldispühl Sandro, Ruswil
			  b.	Waldispühl-Geisseler Anita, Ruswil

AUS DER GEMEINDE…

	 Grundstück Nr. 1332, Schmiede
	 Veräusserer: 	Berisha Gjergj, Hochdorf 
	 Erwerberin:	 Immo Focus GmbH, Luzern

ABFALLENTSORGUNG

	 Papiersammlung
–	 Donnerstag, 27. August 2015
	 Das Altpapier ist ab 7.00 Uhr an den selben Platz 

wie der Hauskehricht zu stellen. Dabei ist das Pa-
pier genau gleich zu bündeln wie dies auch bisher 
gemacht wurde.

	Kartonsammlung
– 	Dienstag, 7. Juli 2015
– 	Dienstag, 4. August 2015

	Grüngutabfuhr
– 	Donnerstag, 9. Juli 2015
– 	Donnerstag, 23. Juli 2015
– 	Donnerstag, 6. August 2015
– 	Donnerstag, 20. August 2015

	Kehricht Aussentour
– 	Dienstag, 28. Juli 2015
– 	Dienstag, 25. August 2015

	 Rasenabfälle
	 Das entsorgen von Rasenabfällen auf den Wiesen 

beim Grasschnitt kann insbesondere bei der wei-
teren Verwertung als Silage schwerwiegende Fol-
gen für das Vieh haben. Wir bitten deshalb alle, 
die Rasenabfälle mit der Grünabfuhr zu entsorgen 
oder allenfalls vorgängig mit dem zuständigen 
Landwirt Rücksprache zu halten!
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FEUERWEHR

	 Donnerstag, 20. August 2015, 19.15 Uhr
	 Einsatzübung

	 Montag, 24. August 2015, 19.15 Uhr
	 Atemschutz +

	 Donnerstag, 27. August 2015, 19.15 Uhr
	 Sanität

SCHUL- UND GEMEINDE-
BIBLIOTHEK

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag:	 16.15–17.15 Uhr
Mittwoch:	 19.00–20.00 Uhr
Freitag:	 15.30–16.30 Uhr

Neue Bücher:
– 	Bachmann F., Oma lässt grüssen und sagt, 

es tut ihr leid
– 	Jackson L., Zeichen der Rache
– 	Robb J.D., Tödliche Verehrung
– 	Spielmann L., Nur einen Horizont entfernt
– 	Kavanagh M., An jedem einzelnen Tag

REPARATURFÜHRER

Defekte Gegenstände reparieren lassen
Der Reissverschluss der Jeans klemmt, das Display 
des neuen Handys hat schon einen Sprung, und 
der Wecker blieb heute Morgen erstaunlich stumm. 
Was nun? Die Webseite www.reparaturführer.ch 
führt zusammen, was zusammengehört: defekte 
Gegenstände und Reparaturprofis.

Viele Dinge landen bei uns im Abfall, obwohl sie nur 
geringfügig beschädigt sind. Dabei verlängert eine 
fachgerechte Reparatur die Lebensdauer eines Pro-
duktes, Abfallmengen können verringert und Res-
sourcen für die Neuproduktion eingespart werden.

Die Online-Plattform www.reparaturführer.ch führt 
rasch und kostenlos zusammen, was zusammenge-
hört: defekte Gegenstände und Reparaturprofis in 
der Nähe des Kunden. Auf www.reparaturführer.ch 
registrieren sich Gewerbebetriebe mit ihrer Repa-

Dienstag + Donnerstag Mittwoch + Freitag Samstag
8.00 –12.00  8.00 – 12.00 8.00 –13.00  

 14.00–18.30 13.30 – 18.30

Ferien vom 27.7.15 bis 10.8.15

raturdienstleistung. Konsumentinnen und Konsu-
menten finden via Stichwortsuche den geeigneten 
Betrieb für ihren defekten Gegenstand.

Bereits 1995 erschien im Kanton Luzern ein erster 
«Reparaturführer», damals noch als gedruckte Bro-
schüre. Neu ist der Kanton Luzern Partnerkanton 
von www.reparaturführer.ch. Anfangs Jahr wurde 
das Gewerbe über die Online-Plattform informiert, 
inzwischen haben sich darauf rund 70 Betriebe aus 
dem Kanton Luzern registriert. Die Plattform wird 
laufend erweitert, interessierte Betriebe können 
sich jederzeit eintragen.

UCI PARA-CYCLING WM
IN NOTTWIL

Vom 28. Juli bis 2. August 
findet in Nottwil die UCI 
Para-cycling Weltmeister-
schaft 2015 statt. Neben 
den spannenden Rennen 
mit vielen Schweizern in 
der Favoritenrolle, lohnt 
sich der Besuch des Anlas-
ses auch wegen des vielfäl-

tigen Rahmenprogramms mit Starbesetzung. Ein 
umfassendes Verkehrskonzept regelt Strassensper-
rungen und Zufahrten in der Region während der 
Wettkämpfe. Das Renngebiet wird für den Durch-
gangsverkehr gesperrt und die Umfahrungen früh-
zeitig signalisiert sein. Die Verkehrshotline unter der 
Nummer 041 939 41 41 gibt während der Bürozei-
ten in dringenden Fällen Auskunft über die Sper-
rungen. Weitere Informationen und Detailkarten 
finden Sie auf www.wm-paracycling2015.ch
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Aktivitäten und Informatio-
nen des Seniorenkreises

Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich zu den folgenden Aktivitäten eingeladen.

JULI
 
Seniorentreff: Mittagstisch und Jassen
Datum:	 FR 3. Juli
Zeit:	 12.00 Uhr Mittagessen
			  mit anschl. Jassen
Ort:	 Gasthaus Ochsen

Wanderung
Datum:	 FR 17. Juli
Zeit:	 13.30 Uhr
Ort:	 Kronenplatz (Treffpunkt)
Wanderroute: 	Wir fahren mit PW auf den 
			  Hinterbergwald, Berghof, 
			  Altchidli
Wanderzeit: 	 ca. 1 ½ Std.
Leitung: 	 Toni  Thalmann,
			  Tel. 041 980 16 32

Seniorinnenturnen: Ferien
Wiederbeginn: MI 19. August

AUGUST

Seniorentreff: Mittagstisch und Jassen
Datum:	 FR 14. August
Zeit:	 12.00 Uhr Mittagstisch
			  13.30 Uhr Jassen
Ort:	 Gasthaus Ochsen

Wassergymnastik und Schwimmen
Datum:	 DI 18. August
Ort:	 SPZ Nottwil
Zeit:	 17.00 Uhr
Leitung:	 Romy Wicki, 
			  Tel. 041 937 14 58

Wanderung
Datum:	 FR 21. August

Zeit:	 13.30 Uhr
Ort:	 Kronenplatz (Treffpunkt)
			  Wir fahren mit PW nach Altbüron
Wanderzeit: 	 ca. 2 Std.
Leitung: 	 Toni Thalmann,
			  Tel. 041 980 16 32 

Auch Nichtwanderer sind herzlich eingeladen. 

Seniorinnenturnen
Datum:	 MI 19. / 26. August		   
Zeit:	 14.00 Uhr
Ort:	 Kalofenhalle, Halle 1

Frauengemeinschaft

Kurswesen 
Nach den Sommerferien trifft man sich ab Woche 34 
wieder zu den folgenden Kursen:

Englisch Fortgeschrittene
Ab DI 18. August

Englisch Mittelstufe
Ab MI 19. August, 
bei Renate Bernet, Tel. 041 928 15 01, 
jeweils um 9.00 Uhr im Pfarreitreff

Yoga (1 Kurs) 
Ab MO 24. August, 
19.30 Uhr bei Josy Schacher, 
Tel. 041 980 27 52 

AUS DEN VEREINEN…

Frauengemeinschaft
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Yoga (3 Kurse)
Ab MO 24. August, 10.00 Uhr,  DI 25. August, 
18.30 Uhr (Harmon Yoga),  19.45 Uhr 
bei Johanna Ziswiler, Tel. 041 460 42 31

Vereinsreise

Besichtigung Camille Bloch SA und Spaziergang 
am Etang de Gruère
Wir laden alle herzlich ein, mit uns in die Westschweiz 
zu reisen und dort die Schoggifabrik Camille Bloch zu 
besichtigen. Wir werden in die Geheimnisse von Ragu-
sa, Torino, Délice und wie sie alle heissen, eingeweiht. 
Im  Restaurant Vert-Bois in Mont-Croisin machen wir 
Mittagspause und geniessen ein feines Essen. Gestärkt 
spazieren wir dann um den Etang de Gruère. Ein aus-
sichtsreicher Pfad schlängelt sich rings um den maleri-
schen Moorsee, dieser ist in das grösste südjurassische 
Hochmoorgebiet eingebettet und  weist eine einzig-
artige Vegetation mit Torfmoosen, Moos- und Moor-
beeren, Heidelbeersträuchern und Rosmarinheide auf. 
Gemütlich runden wir den Tag im nahen Restaurant 
ab, bevor wir im Car zurück nach Grosswangen chauf-
fiert werden.

Wir hoffen, euch mit diesem vielseitigen Programm 
anzusprechen und freuen uns auf viele Anmeldungen!

Auch Nicht-Schoggiliebhaber sind eingeladen!

Datum:	 DO 27. August
Abfahrt:	 7.30 Uhr, Kronenplatz
Schuhwerk
für Führung:	 geschlossene Schuhe
Kosten:	 ca. Fr. 65.–
Heimkehr:	 ca. 19.00 Uhr
Anmelden:	 bis MO 17. August an
			  Marianne Marti, Tel. 041 980 52 32 
			  oder Anita Gerber, Tel. 041 980 30 27

Gemeinnütziger Frauenverein

Kuchenstand an der Kilbi 
in Ettiswil
Am Sonntag, 23. August 2015, ab 13.00 Uhr, ver-
kaufen wir an der Kilbi in Ettiswil wiederum unsere 
feinen hausgemachten Schenkeli, gluschtigen Tor-
ten, Kuchen, Cornets und vieles mehr. Schauen Sie 
doch an unserem Stand vorbei und gönnen Sie sich 
etwas Feines zum Kaffee.
Wir freuen uns über jeden Besuch.

Digitales Fotobuch gestalten 
Gruppe 1:	 DI 1. und 8. September, 
			  18.30–21.00 Uhr 
Gruppe 2:	 MI 2. und 9. September, 
			  18.30–21.00 Uhr

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt auf vier bis 
fünf Personen!

Kosten: 	 Fr. 150.– pro Person
Kursleiter:	 Ruedi Amrein, Ettiswil
Kurslokal:	 Mööslimatte 7, in Ettiswil

Anmeldung bis Montag, 24. August 2015, an:

Petra Rölli, Grosswangen, Tel. 041 982 00 81,
petra.roelli@sgf-frauen.ch

Corinne Heller, Kottwil, Tel. 041 980 69 32,
corinne.heller@sgf-frauen.ch

Weindegustation mit Apéro im Mariazell in 
Sursee
Am Freitag, 18. September 2015, führt uns Beat Fel-
der während ca. 1 ½ Std. durch den Rebberg Maria-
zell und vermittelt uns viel Wissenswertes über die 
Sorten, den Anbau sowie die Bedeutung der Um-
gebung und des Terroirs. In den Reben mit Blick auf 
See und Berge oder im kühlen Schatten der Bäume 
der Kapelle Mariazell geniessen wir anschliessend die 
Weine. Dazu gibt es ein passendes Apéro aus feinen 
Köstlichkeiten aus der Region. Wir freuen uns heu-
te schon auf einen interessanten und gemütlichen 
Abend.

Datum:	 FR 18. September
Zeit / Ort:	 17.30 Uhr, Weinbau Mariazell 
			  in Sursee
Treffpunkt:	 17.00 Uhr Kronenplatz, Grosswangen
			  17.00 Uhr Ilgeplatz, Ettiswil
Führung: 	 Beat Felder, Weinbau 
			  Mariazell
Kosten: 	 Fr. 25.– inkl. Apéro
Anmeldung:	 bis 10. September 2015 an
	
Isabella Wüest, Grosswangen, 
Tel. 041 980 13 39, 
isabella.wueest@sgf-frauen.ch

Ursula Geisser, Ettiswil, 
Tel. 041 980 57 61,
ursula.geisser@sgf-frauen.ch
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Spendenübergabe an den Besuchs-, Betreu-
ungs- und Entlastungsdienst Ettiswil / Alberswil
Der Gemeinnützige Frauenverein hat einen Teil des 
Tombolaerlöses der diesjährigen GV dem Besuchs-, 
Betreuungs- und Entlastungsdienst Ettiswil / Alberswil 
zukommen lassen. 

In regelmässigen Abständen werden bedürftige 
Menschen durch diesen Dienst begleitet. Sei es ein 
Arztbesuch, eine Fahrt zur Therapie oder mal zum 
Einkaufen. Oft sind es auch Besuche  zur Unter-
haltung oder für einen Spaziergang. Dieser Dienst 
kommt auch der Entlastung pflegender Angehöriger 
zugute.

von links: René Vinatzer, Vreni Meier, Pia Barmettler, Margrith 

Leuenberger, Leo Birrer, Beat Bisang

TV Grosswangen

Ein GYM-DAY der Extraklasse
Der GYM-DAY Grosswangen vom Samstag, 16. Mai 
2015, gehört schon wieder der Vergangenheit an. Am 
Freitag bei den Aufbauarbeiten konnte kaum einer 
dem Regen entfliehen. Glücklicherweise aber zeig-
te sich das Wetter am GYM-DAY-Samstag von einer 
komplett anderen Seite. Wo am Vormittag noch etwas 
kühlere Temperaturen herrschten, schien die Sonne 
am Nachmittag umso mehr. Ohne einen Tropfen Re-
gen gingen die fast 1'600 Athleten ihren Wettkämp-
fen nach. 

Auch der einheimische TV Grosswangen war einmal 
mehr mit voller Konzentration am Werk. Die Sprung-
sektion zeigte zwei gut gelungene Vorführungen, 
erntete dafür die Noten 9.20 und 9.24 und klassierte 
sich somit auf dem guten aber auch ein wenig undank-
baren vierten Rang. Die Gymnastikgruppe vom TVG 
überzeugte mit einer eindrucksvollen Performance 

und zwei zufriedenstellenden Noten von 9.10 und 
8.84. Schlussendlich reichte es den Gymnastikern für 
Rang 5. In der Disziplin Gerätkombination herrschte 
grosse Freude nach der ersten Aufführung. Die Note 
von 8.98 war jedoch nicht ganz so berauschend. Für 
die zweite Vorführung gab es dann doch noch eine 
9.00, was schlussendlich den sehr guten dritten Rang 
einbrachte. 

Das Organisationskomitee blickt glücklich auf einen 
erfolgreichen Wettkampftag zurück. In diesem Sinne 
bedankt sich das OK bei den Helferinnen und Helfern 
und auch bei den vielen Zuschauern für das zahlreiche 
Erscheinen. Was wäre ein GYM-DAY ohne Zuschauer 
und was würden die Athleten vom TVG wohl errei-
chen, wären da nicht hunderte von Turnfreudige, die 
sich die Vorführungen ansehen und diese lautstark mit 
Applaus belohnen. Nicht umsonst sagt man, dass eine 
tolle Vorführung von einem noch besseren Publikum 
lebt. Denn das gibt Motivation, Spannung und Kampf-
geist. Vielen Dank!

Schnuppertrainings im Turnverein
Nach den wohlverdienten Sommerferien geht es 
Ende August  wieder los in den Jugendabteilungen. 
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Haben wir dich neugierig gemacht? Dann steht die 
Halle jeden Mittwochabend für dich offen, ganz 
speziell an den Schnuppertagen Mittwoch 19. und  
26. August 2015.
Wir freuen uns auf dich.
 
Kontaktperson: Silvia Rölli, Tel. 041 982 05 91,
gishubel@bluewin.ch

FC Grosswangen

Vereinsjahr und Saison 2014 /15 
ist beendet  und die neue Saison 2015 /16 steht 
vor der Tür

Fussballerische Glanzpunkte gesetzt
Die «Jungen und Alten» waren für die fussballeri-
schen Glanzpunkte verantwortlich: Unsere Senio-
ren 30+ (Trainer Philipp Künzli) konnten im Frühling 
nach einer guten Vorbereitung bei sämtlichen Spielen 
punkten und sind als Gruppensieger aufgestiegen! 
Auch die Da-Junioren vermochten einmal mehr zu 
überzeugen. Das Team von Mario Amrein und Silvan 
Barmettler erspielte sich in der 2. Stärkeklasse den 
Gruppensieg ohne Niederlage.   Unser Fanionteam 
musste in der Abstiegsrunde «hartes Brot» essen. 
Nach einem verkrampften Start konnte man sich aber 
stabilisieren und den Ligaerhalt doch noch komforta-
bel herausspielen. 

Bei den C-Junioren wusste das gemischte Team But-
tisholz-Grosswangen unter der Leitung von Walter 

Der Turnverein freut sich auf ein aktives und erleb-
nisreiches Turnjahr. Sei auch du dabei! Die Freu-
de an Sport, Bewegung, Spiel und Spass mit dem 
Grosswanger Nachwuchs motiviert das 40-köpfige 
Jugendleiterteam, wöchentlich abwechslungs- und 
lehrreiche Trainings vorzubereiten und die Turne-
rinnen und Turner an Wettkämpfe zu begleiten. 
Während der 2. und 3. Schulwoche bieten sämtli-
che Riegen öffentliche Trainings an, wozu die Kin-
der herzlich eingeladen sind, um reinzuschauen und 
mitzuturnen. In der Geräteriege finden die Schnup-
pertrainings bereits in den letzten beiden Schulwo-
chen vor den Sommerferien (24. / 26. Juni 2015 und 
1. Juli 2015) statt. Über die genauen Trainingszeiten 
der verschiedenen Riegen sowie die Ansprechper-
sonen informieren Sie sich bitte auf der Homepage  
www.tv-grosswangen.ch.

Frauenturnverein
 
Schnuppertage beim Frauenturnverein
Sechs motivierte Leiterinnen sorgen jeden Mittwoch-
abend für abwechslungsreiche Turnstunden. In drei 
Abteilungen und für jedes Alter (18.30–19.30 Uhr, 
19.30–20.30 Uhr  und 20.30–21.45 Uhr).

In unserem Turnverein bestehen keinerlei Verpflich-
tungen wie Arbeitseinsätze oder Teilnahme an Turn-
anlässen. Beweglich und fit bleiben sind unsere  
Ziele. Zum Ausgleich treffen wir uns auch mal aus-
serhalb der Turnhalle zum Jassen / Kegeln, Wandern, 
Velofahren etc.

Meyer BlechTechnik AG | 6022 Grosswangen | Tel 041 984 22 66 | www.laserschneiden.ch

Wir machen Profis. 
Lerne Anlagen- und Apparatebauer

Jugendförderung liegt uns am Herzen
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Misteli zu überzeugen und erreichte in der 2. Stärke-
klasse den 2. Platz. Die beiden Teams der Rottal Se-
lection hatten einen sehr durchzogenen Frühling: die 
B-Selection erspielte sich in der 1. Stärkeklasse einen 
Mittelfeldplatz (5.) und konnte dabei sieben Mal als 
Sieger vom Platz gehen. Die C-Selection hatte in der 
Coca Cola Junior League härteres Brot zu essen und 
zudem viel Verletzungspech. Am Ende fehlten den 
Jungs von Rolf Wälti und André Lutenauer winzige 
zwei Punkte für den Klassenerhalt. 

Herzlichen Dank
Ein herzliches Dankeschön an alle, welche uns in  
der vergangenen Saison unterstützt haben. Insbe-
sondere die vielen positiven Reaktionen vor, während 
und nach der Abstimmung haben dem Vorstand Mut, 
Zuversicht und Kraft gegeben, sich weiterhin für die 
«schönste Nebensache der Welt» einzusetzen. Ein 
grosses Dankeschön gehört auch dem Turnverein für 
die tolle und kameradschaftliche Zusammenarbeit. 

Saison 2015 /16 mit Highlight?
Nach nur kurzer fussballfreier Zeit, werden die meis-
ten Teams Mitte Juli mit der Vorbereitung auf die kom-
mende Saison starten. Die Meisterschaft startet am 
Wochenende vom 22. / 23. August 2015 bei den Ju-
nioren und bei den Aktiven sowie Senioren 30 + / 40 + 
am 28.–30. August 2015. Der FCG freut sich auch in 
dieser Saison wieder auf lautstarke Unterstützung aus 
der Bevölkerung, sodass unsere 1. Mannschaft das 
gesteckte Ziel «Aufstiegsrunde» schafft. 

Raiffeisen Fussballcamp von MS Sports in 
Grosswangen (10.–14. August 2015)
Auch dieses Jahr führt MS Sports in Zusammenar-
beit mit dem FCG wieder das beliebte Fussballcamp 
durch. Von Montag, 10. August 2015 bis Freitag, 14. 
August 2015 wird das Gutmoos während fünf Tagen 
voll in den Händen (resp. Füssen) der Kids sein. Da-
bei sind sowohl der Spass- wie auch der Lernfaktor 
sehr hoch. Nähere Infos und Anmeldung findet man  
unter www.mssports.ch.

Lust auf Fussball (ab 7 bis Ü40...)?
Hast du oder dein Kind Lust auf Fussball? Suchst du 
einen sportlichen Ausgleich in kameradschaftlicher 
Atmosphäre? Melde dich bei unserem Juniorenob-
mann Rolf Wälti, Tel. 079 626 12 54 – hier wird dir 
geholfen! 
PS: Immer gerne gesehen sind Trainerinnen und Trai-
ner, Leute die auch im höheren Alter noch Fussball 
spielen wollen und Schiedsrichter!

Lauftreff

Ist Joggen wirklich gefährlich 
und ungesund?
Oft hört man, Joggen sei vor allem für unseren Be-
wegungsapparat und unsere Gelenke schädlich und 
daher nicht zu empfehlen.
Wenn ich irgendwelche Turnschuhe anziehe, der 
Körperhaltung, der Lauftechnik und dem Laufstil 
keine Beachtung schenke, keine Stabilisations- und 
Kräftigungsübungen mache und auf harter Strasse 
losrenne, dann haben diese Stimmen sicher recht.

Wenn man aber beim Joggen verschiedene Regeln 
beachtet, dann ist die Belastung unserer Gelenke 
etwa gleich gross wie beim Wandern. Gelenkscho-
nendes Joggen ist jedoch sehr wichtig und das kann 
man auch lernen. Wenn man die richtigen Laufschu-
he trägt, sich eine gute Lauftechnik und Körperhal-
tung aneignet, den Laufstil dem Gelände anpasst 
und regelmässig Stabilisations- und Kräftigungs-
übungen macht, ist das Joggen sehr schonend.

Ob Joggen, N-Walken, Velofahren, Schwimmen oder 
Wandern, das ist nicht entscheidend. Wichtig ist 
doch, dass man sich genügend bewegt und so etwas 
für die Gesundheit tut.

Kaum eine andere Sportart ist jedoch so effizient wie 
Joggen. Die Vorteile des Laufsports sind beeindru-
ckend, wenn er mit Mass und Umsicht ausgeführt 
wird. Es braucht keine Infrastruktur, Geräte und  
Anlagen. Joggen kann man fast immer und über-
all. Zudem kann man die Natur und die Waldluft  
geniessen. Besonders interessant ist das Joggen in 
der Gruppe.

Auch im nächsten Frühling organisiert der Lauftreff  
Grosswangen wieder einen Joggingkurs für Interes-
sierte und Einsteiger.

SVP

SVP Ortspartei Grosswangen 
feiert das 20-Jährige
Die Ortspartei SVP Grosswangen organisiert am  
1. August 2015 auf dem Schlösslihubel ein Grossan-
lass und feiert gleichzeitig ihr 20-Jähriges Bestehen. 
Es ist unserem alt Nationalrat und OK-Präsident Josef 
Kunz gelungen, Bundesrat Ueli Maurer als Festred-
ner zu gewinnen. Der Anlass beginnt um 10.30 Uhr 
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mit dem Frühschoppen, es spielen die Burgspatzen 
Grosswangen auf. Um ca. 11.00 Uhr werden Oldti-
mertraktoren mit der Ständeratskandidatin und den 
Nationalratskandidaten auf dem Festplatz einfahren. 
Anschliessend  finden kurze Ansprachen statt. Ein 
weiterer Höhepunkt wird die Ankunft von Bundesrat 
Ueli Maurer sein, welcher auf originelle Art eintref-
fen wird. Wir sind stolz, in Grosswangen einen der 
höchsten Landesvertreter begrüssen zu dürfen. Mit 
der Landeshymne wird um 14.00 Uhr die Festanspra-
che des Bundesrates eingeleitet. Sicher wird unser 
Bundesrat verschiedene nationale und internationale 
Themen ansprechen. 

Der Anlass wird um 15.00 Uhr mit einer Oldtimer-
auktion beendet. Der Auktionator Alois Wyss wird 
als Platzhirsch sicher alles geben. Eine leistungsstarke 
Festwirtschaft wird an diesem speziellen Anlass für 
das leibliche wohl besorgt sein. Ein Hüpfschloss für 
die Kinder darf natürlich nicht fehlen. Der Anlass ist 
öffentlich, die Organisatoren erwarten einen Gros-
saufmarsch und freuen sich auf Ihr Kommen.

FDP

Rot-gelbe Wanga für die Spitex
Grosswangen
Die FDP Grosswangen bedankt sich mit der rot-gel-
ben Wanga jedes Jahr bei Menschen, die einen gros-
sen Beitrag für das Gesellschaftsleben innerhalb von 
Grosswangen leisten. Dieses Jahr geht die Auszeich-
nung an die Spitex Grosswangen. 

Die Spitex Grosswangen wurde 1992 als eigenstän-
diger Verein gegründet. Zuvor wurden die Spitex-
dienste über die Frauengemeinschaft organisiert. 
Die Spitex Grosswangen ist Mitglied des Verban-
des Spitex Luzern, welcher wiederum Mitglied  
im Verband Spitex Schweiz ist. Die Spitex betreut 
und pflegt Menschen in ihrem privaten Umfeld und 
steht grundsätzlich Menschen jeden Alters zur Ver-
fügung, die durch Unfall, Behinderung, Altersgebre-
chen oder Mutterschaft kurzfristig oder über eine 
längere Phase auf Pflege und Unterstützung ange-
wiesen sind. Die Mitarbeiter der Spitex Grosswangen 
beraten, pflegen, betreuen und unterstützen die Kli-
entinnen und Klienten, damit diese den Alltag trotz 
persönlichen Einschränkungen bewältigen oder frü-
her von einem stationären Aufenthalt nach Hause 
zurückkehren können. Insgesamt arbeiten 38 Perso-
nen bei der Spitex Grosswangen.

Präsident der Spitex Grosswangen ist Erwin Erni. 
Alice Bucher ist seit der Gründung der Spitex im Jahr 
1992 dabei und leitet den Bereich Pflege, in wel-
chem fünf Mitarbeiterinnen tätig sind. Im Bereich 
Hauswirtschaft sind acht Mitarbeiterinnen tätig und 
diese wie auch die anderen Dienste stehen unter 
der Leitung von Edith Stalder-Meyer. Die weiteren 
Dienstleistungen sind der Mahlzeitendienst (sechs 
Personen), der Fahrdienst (sieben Personen) und der 
Begleitdienst (18 Personen). 
Gemäss Präsident Erwin Erni steht die Spitex folgen-
den Herausforderungen gegenüber: Die Ausbildung 
von Lernenden, der Kosten- und Zeitdruck sowie 
die Tendenz, dass die Klienten immer länger in den 
eigenen vier Wänden leben, was die Arbeit für die 
Hauswirtschaft und Pflege komplexer macht. 

Die Stärken der Spitex sind das gut ausgebildete  
Personal, die tiefe Verwurzelung in der Gemeinde 
und die Möglichkeit, in Grosswangen interessante 
und anspruchsvolle Teilzeitpensen anzubieten. 

Als Zeichen der Wertschätzung für ihr grosses Enga-
gement, verleiht die FDP Grosswangen die rot-gelbe 
Wanga an die Spitex und bedankt sich für den Ein-
satz für die Gemeinde Grosswangen.

Die FDP Grosswangen überreicht der Spitex Grosswangen 

die rot-gelbe Wanga (von links nach rechts): Guido Bütz-

berger (Gemeinderat Ressort Soziales), Edith Stalder-Meyer 

(Leiterin Hauswirtschaft), Dr. Frank Bieringer, Konrad Wüest 

(Präsident FDP Grosswangen), Erwin Erni (Präsident Spitex) 

Alice Bucher (Leiterin Pflege), Marlis Wolfisberg (Personal). 

FDP Sommerevent 2015
Die FDP Grosswangen lädt auch diesen Sommer 
zum traditionellen FDP Sommerevent ein. Er findet  
am Sonntag, 16. August 2015, bei der Firma Or-
gatent statt. Ein spezielles Rahmenprogramm lässt 
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die Kinderherzen höher schlagen, währendem die 
Erwachsenen mehr über die international tätige 
Firma Orgatent erfahren können. Der Anlass ist na-
türlich nicht nur für Familien, sondern für alle Ge-
dacht, die sich in familiärer Umgebung wohl fühlen!

Der FDP Sommerevent 2015 beginnt um 11.00 Uhr 
mit einem Apéro, gefolgt von einem feinem Mittag-
essen direkt vom Grill. Fleisch und Getränke werden 
zum Selbstkostenpreis abgegeben. Der Anlass dau-
ert bis ca. 16.00 Uhr und wird bei jeder Witterung 
durchgeführt.

Anmeldungen bitte bis am 9. August 2015 direkt  
an Bruno Steinmann, Tel. 079 742 77 17, 
steinmannbruno@hotmail.com

Datum:	 SO 16. August, ab 11.00 Uhr
Art:	 Gemütliches Beisammensein, mit Rah- 
			  menprogramm für Gross und Klein;  
			  bei jeder Witterung
Ort:	 Orgatent, Gewerbe Badhus 7, 
			  Grosswangen

CONCORDIA 
Schweizerische Kranken-
und Unfallversicherung AG

Infolge Ferien bleibt die Geschäftsstelle CON-
CORDIA Grosswangen vom 6. Juli 2015–31. Juli 
2015 geschlossen.
In dringenden Fällen können Sie die Nummer 041 
980 02 40 anrufen. Sie werden auf die Agentur 
Willisau umgeleitet.

Bitte benützen Sie während dieser Zeit den offiziel-
len Postweg für Ihre Korrespondenz.  Die Post wird 
ebenfalls auf die Agentur umgeleitet. Der CON-
CORDIA Briefkasten im Dorf ist während dieser Zeit 
nicht bedient.

Ab Montag, 3. August 2015, bin ich gerne wieder 
persönlich für Sie da.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen herzlich 
bedanken für die Treue und das Vertrauen, das Sie 
mir schenken.

Monika Hess
Geschäftsstellenleiterin
CONCORDIA, Geschäftsstelle Grosswangen

Feldschützen Ettiswil

Kantonales Final Gruppenmeister-
schaft in Kriens
Am 29. Mai 2015 fand auf der Schiessanlage Stalden 
in Kriens das kantonale Gruppenfinale Feld A statt. 
Bei guten Wetterverhältnissen konnte der Wett-
kampf absolviert werden. Die Gruppe aus Ettiswil 
konnte die folgenden Resultate erzielen:

Erich Leupi 			   190 Pkt. (max. 200 Pkt.)
Margrit Häfliger 	 178 Pkt.
Walter Häfliger 		 177 Pkt.
Willi Marti 			   174 Pkt.
Ottili Affentranger 	 170 Pkt.

Leider verpasste die Gruppe den Einzug in die eidge-
nössischen Runden knapp. 

25 Jahre Elsenau, SG Menznau
An diesem Jubiläumsschiessen konnten die folgen-
den Resultate im Vereinsstich erreicht werden:

Margrit Häfliger 	 95 Pkt. (max. 100 Pkt.)
Walter Häfliger 		 95 Pkt.
Erich Leupi 			   93 Pkt.
Heinrich Frank			  93 Pkt.
Theo Baumeler 		 91 Pkt.
Ottili Affentranger 	 88 Pkt.
Philipp Achermann 	 86 Pkt.
Beat Wermelinger 	 85 Pkt.
Kurt Kunz 			   85 Pkt.

Hasenburgschiessen 2015, SV Willisau-Land
Auch an diesem Schützenfest nahmen zahlreiche 
Schützinnen und Schützen aus Ettiswil teil. Folgende 
Resultate gab es:

Erich Leupi 			   95 Pkt. (max. 100 Pkt.)
Alois Heer 			   92 Pkt.
Walter Häfliger 		 92 Pkt. 
Kurt Kunz 			   92 Pkt.
Margrit Häfliger 	 91 Pkt.
Andreas Hüsler 		 91 Pkt.
Ottili Affentranger 	 89 Pkt.
Franz Marfurt	  		  88 Pkt.
Heinrich Frank 		  85 Pkt. 
Philipp Achermann 	 85 Pkt.

Feldschiessen 2015
Am «grössten Schützenfest der Welt» konnten auf 
dem Stand in Gettnau viele Schützinnen und Schüt-
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zen aus Ettiswil, Gettnau und Schötz begrüsst wer-
den. Ein herzliches Dankeschön allen, welche mitge-
macht haben. 

Von den 56 Schützen aus Ettiswil konnten die fol-
genden sehr hohen Resultate erzielt werden:

Beat Wermelinger 	 68 Pkt. (max. 72 Pkt.)
Peter Christen			  67 Pkt.
Erich Leupi 			   66 Pkt.
Regina Frank 			   65 Pkt.
Walter Häfliger 		 65 Pkt.
Hans Lussi 			   65 Pkt.
Stefan Holzmann 	 65 Pkt.
René Strässle 			   65 Pkt.
Kurt Kunz 			   65 Pkt.
Heinrich Frank 		  64 Pkt.
Margrit Häfliger 	 64 Pkt.
Franz Marfurt	  		  63 Pkt.
Verena Kunz 			   63 Pkt.
Kurt Stocker 			   62 Pkt.
Daniel Schmid			  62 Pkt.
Meinrad Sidler 		  61 Pkt.
Philipp Achermann 	 61 Pkt.
Ferdi Bisang 			   61 Pkt.
Abraham Krieger 	 60 Pkt.
Ottili Affentranger 	 60 Pkt.
Bruno Bienz 			   60 Pkt.
Hanspeter Stadelmann	 60 Pkt.
Alois Heer 			   60 Pkt.

Eidgenössisches Schützenfest Wallis 2015
Vor den Sommerferien werden noch einige Schützin-
nen und Schützen das eidgenössische Schützenfest 
im Wallis besuchen. Am Samstag / Sonntag, 20. und 
21. Juni 2015, wird der Wettkampf stattfinden. Über 
die Resultate werden wir im nächsten Wanger Blättli 
berichten.
Die Schützinnen und Schützen der FS Ettiswil wün-
schen ganz schöne, erholsame Sommerferien.

Sozialberatungszentrum 
Hochdorf und Sursee

Bericht zur Dialogwoche Alkohol mit Standakti-
onen in Hochdorf und in Sursee

Wie viel ist zu viel?
Die schweizweit koordinierte Aktion zum Dialog 
über Alkohol findet auch in unserer Region statt: Das 
Sozialberatungs-Zentrum (SoBZ) der Regionen Hoch-

dorf und Sursee ist auch die regionale öffentliche Be-
ratungsstelle für Alkoholfragen. Die Gemeinden und 
der Kanton Luzern finanzieren die Beratung, welche 
für direkt Betroffene, aber auch für Angehörige oder 
Dritte offen und zugänglich ist. Zur diesjährigen Di-
alogwoche Alkohol wurde das Gespräch auf der 
Strasse gesucht. In Hochdorf und in Sursee wurden 
an Standaktionen Passantinnen und Passanten auf 
«ihre» Alkohol-Geschichten angesprochen. Was auf 
den ersten Blick kaum realistisch tönt, war aber sehr 
spielerisch und animierend verpackt: 

Mittels einer grossen Magnettafel und vielen Sym-
bol-Zeichnungen konnten Interessierte eine Bilder-
geschichte, ähnlich einem Comic, zusammenstellen. 
Es mussten natürlich nicht die eigenen Stories sein, 
sondern Geschichten, welche im Umfeld erlebt wur-
den. Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt und 
die Spielfreude der ansonsten Vorübereilenden konn-
te geweckt werden. So wurden mittels Symbolge-
schichten Gespräche geführt und auf unterstützende 
Angebote aufmerksam gemacht. Die Personen, wel-
che sich Zeit zum Stehenbleiben nahmen, konnten 
Fragen stellen und wenn sie wollten, ihre Geschich-
ten zusammenstellen. 

So konnte eine Frau von einem Bekannten berichten, 
welcher sich infolge allzu häufigen Alkoholkonsums 
allmählich zum Messie entwickelt, kaum mehr je-
mandem die Tür öffnet und so in die Isolation drif-
tet. Würde die Frau nicht ab und zu eine Putzaktion 
auf freiwilliger Basis machen, wäre diese Geschichte 
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wohl schon länger schlecht ausgegangen. Aber auch 
tolle Stories wurden erzählt. Geschichten, die das Le-
ben schreibt und die zeigen, dass durch Sinnfindung 
der Konsum von Alkohol eine ganz andere Wendung 
bekommen kann, dass der Verzicht plötzlich neue 
Welten eröffnen kann bis hin zu Familie, Glück und 
Partnerschaft. Ziel des Dialoges ist für das SoBZ nicht 
der Verzicht auf Alkohol, sondern der risikoarme 
Umgang damit und dieser fängt damit an, bewusst 
zu trinken und die Menge im Blick zu behalten. 

Unter www.sobz.ch können weiterführende Infos 
zum Beratungsangebot abgerufen oder das Karten-
set der Alkoholgeschichten / das Alkohol-Quiz bestellt 
werden. Diese lassen sich auch zu Hause oder an ei-
nem Partyabend amüsant spielen und regen dazu an, 
Erlebtes zu erzählen und neue Sichtweisen zu erlan-
gen. Viel Spass beim Spiel! 

Benevol Luzern

After work
Neu in diesem Jahr bietet BENEVOL LUZERN für frei-
willige Mitarbeitende und Interessierte rund um die 
Freiwilligenarbeit den Event Benevol Luzern «after 
work» an. Dieser findet am 27. Oktober 2015 um 
17.00 Uhr im Kantonsratssaal Luzern statt und be-
inhaltet ein Inputreferat mit anschliessendem Apé-
ro riche. Das Thema des diesjährigen Referenten 
Georges T. Roos ist «Megatrends und Freiwilligkeit». 

Herr Roos ist Zukunftsforscher und analysiert seit 
1997 den gesellschaftlichen Wandel und die Megat-
rends von morgen. Nähere Informationen zu den An-
lässen findet man unter www.benevol-luzern.ch.

Prix Benevol Luzern 2015
Bereits zum 5. Mal wird am 12. September 2015 der 
Prix Benevol Luzern vergeben. Damit wird ausseror-
dentliche Leistung im Zusammenhang mit der Freiwil-
ligenarbeit geehrt. Die VIER Preisträger des Prix Bene- 
vol 2015 wurden auch dieses Jahr von den Jurymit-
gliedern Nationalrat Leo Müller, Kantonsratspräsident 
Franz Wüest und Regierungsrat Guido Graf auserkoren. 

Es sind dies:

Gruppe Vogelbrutatlas der Vogelwarte Sempach
Von 2013 bis 2016 wird eine landesweite Erhebung 
der Brutvogelbestände gemacht. Um diese Zählun-
gen machen zu können, braucht es ein riesiges un-
bezahltes Engagement. Rund 2800 (national) Frei-
willige erfassen in ihrer Freizeit die Verbreitung und 
Häufigkeit der wildlebenden Vögel und zeigen damit 
auf, wo und für welche Arten Hilfe nötig ist. Sie sind 
eine wichtige Grundlage für den Naturschutz.

Organisation Mondoj Luzern
Jugendliche haben sich in der Organisation Mondoj 
Luzern zusammengeschlossen, um sich gegen Ras-
sismus und Menschenfeindlichkeit einzusetzen. Sie 
helfen bei der Integration, indem sie im Neubad eine 
Infrastruktur zur Verfügung stellen, in welcher mit 
Flüchtlingen gekocht wird und diese auch Unterstüt-
zung finden, wann immer sie gebraucht wird. Für 
das Essen vom Buffet bezahlt jeder so viel wie auf-
grund seiner eigenen finanziellen Verhältnisse mög-
lich ist. Bis zu 50 Personen nutzen das Angebot.

Einzelperson Isidor Kunz, Hergiswil bei Willisau
Isidor Kunz lebt für die Kultur von Hergiswil bei Wil-
lisau. Mit den Anlässen, die er organisiert, begeistert 
er seine Mitmenschen und kittet die Gemeinde zu-
sammen. Unter anderem hat er als OK-Präsident das 
Theater «d' Goldsuecher am Napf» aufführen lassen. 
Über 400 Freiwillige halfen ihm dabei. Seine Themen 
sind auch Kräuter (Kräuter-Wanderungen, -Brunch, 
-Weg), das Vorführen von alten Filmen in Hergiswil, 
etc. Und dies alles freiwillig zugunsten der Kultur, der 
Gemeinde und der Öffentlichkeit.

Familie Studer aus Inwil
Die Familie Studer mit ihren vier Mädchen, erbringt 
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ein extrem hohes Engagement für den Leichtathletik 
Nachwuchs im TV Inwil und der Region. So leistete 
z.B. Roland Studer im letzten Jahr 78 Trainings und 
18 Tage Wettkampfbetreuung, Eliane Studer 75 Trai-

nings und zwölf Tage Wettkampfbetreuung. Sie ha-
ben Lager geleitet, Trainingspläne ausgearbeitet und 
dies mit sehr viel Verantwortungsbewusstsein und 
Engagement.

Anmeldetalon:
Teilnahme 2015    definitiv 	 ja	 evtl.	

Name:	 Vorname:
Firma: 

Wir verkaufen folgende Artikel: 

Wir schenken folgendes Getränk / Essen aus:

        Standmiete Fr. 100.–	 Standmiete Fr. 150.–
Wir teilen den Stand mit Name / Vorname:

Bemerkungen:

Anmeldung bitte zurücksenden bis 10. September 2015 an:
Bruno Kappeler, Kirchweg 2a, drogeriekappeler@bluewin.ch, Tel. 041 980 27 17

Betagtenzentrum Linde, Gewerbeverein Grosswangen

Anmeldung Weihnachtsmarkt 2015

Werte Leserinnen, 
Werte Leser

Der Sommer hält Einzug und trotzdem ist es Zeit, 
sich mit dem Weihnachtsmarkt im Heim Linde zu 
befassen. Dieser findet heuer am Samstag, 21. No-
vember 2015, von 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr, auf 
dem Areal des Betagten-Zentrum Linde statt. Das 
OK Team aus dem Gewerbeverein Grosswangen 
und dem Betagtenzentrum Linde ist an der Ausar-
beitung des detaillierten Programmes dran. Für alle 
interessierten Grosswangerinnen und Grosswanger, 
Bäuerinnen und Bauern und Detaillisten besteht die 
Möglichkeit, der Bevölkerung ihr Angebot an Wa-

ren und Geschenkideen zu präsentieren und zu ver-
kaufen. Um die entsprechenden Stände einteilen zu 
können, bitten wir um entsprechende Anmeldung. 
Der Markt steht auch für Interessierte ausserhalb von 
Grosswangen zur Verfügung.
Standmiete: Gewerbevereinsmitglieder und Team BZ 
Linde Fr. 100.– pro Stand.
Alle übrigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer Fr. 
150.– pro Stand. (Stände können auch zu zweit ge-
nutzt werden).
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Den Sonntagsgottesdienst feiern wir wie gewohnt 
um 9.15 Uhr.

	Gottesdienst am Sonntag, 12. Juli 2015

Herzlich laden wir Sie am Sonntag, 12. Juli 2015, 
um 9.15 Uhr zum Gottesdienst ein. Dieser wird 
mit Jodelliedern von Franziska Meyer und Ruth 
Hodel an der Orgel musikalisch umrahmt.

	Nationalfeiertag, Samstag 
	 1. August 2015

	 Am Samstag, 1. August 2015, feiern wir um 9.30 
Uhr im Betagtenzentrum Linde eine Eucharistiefei-
er. Dazu laden wir alle recht herzlich ein.

	 Fest Mariä Himmelfahrt,
Samstag 15. August 2015 in 
der Kapelle Oberroth

	 Wir feiern den Gottesdienst am Fest Mariä Him-
melfahrt am Samstag, 15. August 2015 um 9.15 
Uhr und laden Sie auch herzlich zur Segnung der 
Kräuter ein. Diesen Gottesdienst feiern wir in der 
Muttergotteskapelle Oberroth.

	Tag der Kranken in Einsiedeln

Traditionsgemäss lädt der Abt von Einsiedeln kran-
ke und betagte Menschen zum feierlichen Gottes-
dienst mit Krankensalbung ein. 

Datum: 	 Montag, 17. August 2015,  
			  14.30 Uhr 
Abfahrt: 	 12.00 Uhr ab Kronenplatz

	Schulschluss-Gottesdienst

	 Das war Klasse! 

	 Das Schuljahr neigt sich dem Ende entgegen. Die 
Vorfreude auf die Ferien ist gross! Herzlich laden 
wir alle zum Schulschluss-Gottesdienst ein. Wir 
wollen vor allem danken und uns freuen.

	 Wir feiern diesen Gottesdienst am Mittwoch,  
1. Juli 2015, um 8.10 Uhr in der Pfarrkirche. Auch 
die Eltern und Lehrpersonen sind dazu ganz herz-
lich eingeladen!

	Vorabendgottesdienste während den 
Sommerferien

	

Wie die letzten Jahre fallen die Vorabendgottes-
dienste während den Sommerferien aus.

	 An folgenden Samstagen wird kein Gottesdienst 
gehalten:
Samstag, 4., 11., 18. und 25. Juli 2015, 1., 8. und 
15. August 2015.

PFARREI ST. KONRAD 	 Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Pfarreileiter: Benedikt M. Hänggi | 041 980 12 30	 DI, MI und DO  8.30 – 11.00 Uhr  
		  Telefon 041 980 12 30 | Fax 041 980 12 74
www.pfarrei-grosswangen.ch	 E-Mail: pfarramt@pfarrei-grosswangen.ch

AUS DER PFARREI…
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Wir reisen mit dem Car von Hanspeter Huber.

Anmeldung: 	 Bis 13. August 2015 an
			  Pfarreisekretariat 
			  Tel. 041 980 12 30.

	Schuleröffnungs-Gottesdienst

Wir laden alle Schüler und Schülerinnen, Eltern 
und Lehrpersonen zum Schuleröffnungsgottes-
dienst am Montag, 17. August 2015, um 8.10 Uhr 
in die Kirche ein. 

	Gottesdienst in der Kapelle Stettenbach

Am Sonntag, 23. August 2015, um 9.15 Uhr fei-
ern wir den Gottesdienst ausnahmsweise nicht in 
der Kirche, sondern laden Sie ganz herzlich in die 
Kapelle Stettenbach ein. 

Fahrgelegenheiten sind vorhanden. Bei Bedarf 
melden Sie sich bitte im Pfarreisekretariat, Tel. 041 
980 12 30

	Religionsunterricht

Im Schuljahr 2015 /16 werden die Religionsklassen 
von folgenden Lehrpersonen unterrichtet:

	 2. Klassen  Doris Duss
	 3. Klassen  Doris Duss – Erstkommunion
	 4. Klassen  Brigitte Eicher – Versöhnung
	 5. Klassen  Doris Duss
	 6. Klassen  Doris Duss	
	 1. KSS  Brigitte Eicher
	 2. KSS  Ruth Erni, Rita Germann und Benedikt 
	      Hänggi – Firmvorbereitung
	 3. KSS  kein Religionsunterricht

Grossen Dank heute schon für das Engagement, 
viel Kraft und viel Freude!

	 Firmung 2015
	

Das Treffen mit Domherr Jakob Zemp und allen 
Firmlingen mit Gotte / Götti findet am 25. August 
2015 um 19.30 Uhr im Dachsaal des Pfarreitreffs 
statt. Hier können wir mit dem Firmspender zu-
sammenkommen und uns langsam auf die Fir-
mung einstimmen.
Wichtig ist, dass alle daran teilnehmen, damit wir 
auch den Ablauf des Gottesdienstes miteinander 
besprechen können.

Die Firmlinge haben sich schon seit geraumer Zeit 
auf den Weg gemacht und sich auf den grossen 
Tag vorbereitet. Hier ein paar Impressionen aus der 
Firmvorbereitung.  

Die Firmung ist am Samstag, 12. September 2015, 
9.30 Uhr in der Pfarrkirche. Wir freuen uns riesig 
auf diesen Tag! 

Möge der Heilige Geist uns alle auf diesem Weg 
begleiten!

	Verabschiedung Sonntigsfiirfrauen

Schiff ahoi – Schiff ade!
Im Schülergottesdienst der 3. Klässler vom 20. Mai 
2015 wurde nebst dem Segnen der Weisssonntag-
sandenken auch Rückschau gehalten. Rückschau 
auf einen besonderen Weg oder besser gesagt, 
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auf eine abenteuerliche Bootsfahrt mit den Sonn-
tigsfiirfrauen. Diese fünf Frauen haben mit ihrem 
grossen Engagement den Kindern viele bleibende 
Momente in all den Begegnungen in den Sonn-
tigsfiiren geschenkt. 

Die Kinder und die vielen anwesenden Mitfeiern-
den und natürlich auch das Seelsorgeteam be-
dankten sich mit Worten, mit einem kräftigen Ap-
plaus und mit einem themagerechten Andenken. 

Silvia Kunz, Simone Hofstetter, Anita Stauffer, Andrea Rölli 

und Claudia Künzli 

 

	Umritt an Auffahrt 

Wieder dürfen wir auf einen traumhaften Tag zu-
rückblicken. Scharen von Familien, Frauen, Männern 
und Kinder, hoch zu Ross oder zu Fuss, nahmen die 
Strecke unter die Füsse respektive unter die Hufe. 
Es war ein eindrücklicher Umritt, der alle berührte.

Damit dies alles so reibungslos über die Bühne ging, 
waren viele Heinzelfrauen und -Männer hinter den 
Kulissen tätig. Allen, die zu diesem gelungenen 
Auffahrtsfest beigetragen haben, ein von tiefen 
Herzen grosses VERGELT'S GOTT!

	 Fronleichnam

Der Fronleichnamstag präsentierte sich wie die 
Weisssonntagskinder von der schönsten Facette. 
Mit viel Liebe lasen und sangen die Kinder und 
überbrachten beim Friedensgruss Brötchen mit ei-
nem Segel, dies ganz zur Freude der Mitfeiernden. 
Ein Genuss war auch die Teilete, bei welchem vor 
allem die Schleckmäuler bei der Dessertrunde auf 
die Rechnung kamen.

	 Freiwillige oder ehrenamtliche Arbeit in 
unserer Pfarrei

In der Kirchgemeinde Grosswangen leisten viele 
Personen freiwillige oder ehrenamtliche Arbeit. All 
diese waren von Kirchenrat, dem Pfarreirat und 
von Pfarreileiter Benedikt Hänggi zu einem Apéro 
mit anschliessendem Nachtessen im Betagtenzen-
trum Linde eingeladen. Diese Einladung war ein 
Dankeschön an die Geladenen, für die grossarti-
ge Arbeit, die an der Front, aber auch hinter den 
Kulissen in der Pfarrei geleistet wird. Wie Diakon 
Benedikt Hänggi sagte, wäre ohne die Mitwirkung 
der Freiwilligen gar nicht alle Arbeit zu bewälti-
gen, etliches wäre gar nicht machbar und diese 
Arbeit sei durch nichts ersetzbar. Ihr gebt die Liebe 
Gottes, die zu euch kommt, mit dieser Arbeit an 
Menschen weiter, die uns nahe stehen, so Bene-
dikt Hänggi. Ein herzliches Dankeschön richtete 
auch der Kirchenratspräsident René Alt an die ge-
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ladenen Gäste, und er sagte, mit dieser Einladung 
zum Freiwilligen-Essen wolle der Kirchenrat und 
der Pfarreirat die grosse  Wertschätzung für die  
Freiwilligen-Arbeit zum Ausdruck geben. Dass die 
geladenen Gäste im Betagtenzentrum Linde einen 
gemütlichen Abend bei einem feinen Nachtessen 
verbringen konnten, dafür sorgten Andrea Stirni-
mann und Angela Albisser, Köchinnen im Betag-
tenzentrum Linde mit ihren tollen Kochkünsten.  

Text: Willi Rölli

	Ministranten

Gerne rufen wir noch einmal auf, sich für den Mi-
nistrantendienst anzumelden!
Wir freuen uns riesig, wenn wir die schon grosse 
Schar noch erweitern können.
Dass wir uns nicht nur im Gottesdienst sehen, son-
dern auch bei tollen Anlässen, zeigen uns die paar 
Impressionen, als wir gemeinsam im Europapark 
Rust einen Tag verbrachten.

 

	Goldene Hochzeit 2015

Felix Gmür, Bischof von Basel, wird auch im 2015 
diejenigen Paare einladen, welche dieses Jahr das 
Jubiläum der «Goldenen Hochzeit» feiern dürfen. 
Bei dieser Feier danken wir Gott für diese Gnade 
und beten für weitere glückliche Jahre.

Der Festgottesdienst vom Samstag, 5. September 
2015, beginnt um 15.00 Uhr in der Dreifaltigkeits-
Kirche in Bern.

Anmelden können Sie sich auf dem Pfarreisekre-
tariat oder direkt bei der Bischöflichen Kanzlei,  
Tel. 032 625 58 41, kanzlei@bistum-basel.ch, bis 
spätestens 10. August 2015.

	Taufe 

Durch die Taufe wurden in die Gemeinschaft mit 
Jesus Christus und unserer Pfarrei aufgenommen:

Norina Marina Schaller, Tochter von Erika und  
Simon Schaller-Wisler, Ed.-Huberstr. 4

Aline Wagner, Tochter von Cornelia und Roland 
Wagner-Müller, Roth 4

Das Datum der Tauffeier können Sie individuell mit 
dem Pfarramt abmachen.

	Abschied

Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes. 

Wir mussten Abschied nehmen von:

Max Steiner-Huber, geb. 1933, 
Betagtenzentrum Linde

Klara Wiederkehr-Erni, geb. 1929, Moos 16

Alois Häller, geb. 1926, Eichzelg 2

Rosa Knüsel-Tschopp, geb. 1921, Dorfstrasse 6e

Eduard Scheidegger, geb. 1948, Winkelhalde 6

Herr, nimm die Verstorbenen auf in deinen Frie-
den, schenke ihnen das ewige Leben und erfülle 
die Angehörigen mit Kraft und Trost.

	Opfer

	Wir verdanken folgende Spenden herzlich:
	 3.5. 	 St. Josefsopfer 	 Fr. 	 445.65
	10.5. 	 Haus für Mutter und Kind 	 Fr. 	 549.95
	17.5. 	 Medienopfer 	 Fr. 	 283.80
24.5. 	 Priesterseminar St. Beat 	 Fr.	 432.30
31.5. 	 Sanierung Lassalle-Haus 	 Fr. 	 300.35

		 Auffahrtsopfer: 
14.5. Kapelle Oberroth 	 Fr. 	 423.65
14.5. 	 Kapelle Sigerswil 	 Fr. 	 353.35
14.5.	 Kapelle Stettenbach 	 Fr. 	 796.90



DAT U M 		  V E R A N S TA LT U N G 	  ORGANISATION

MI	 1.7.	 Abschluss-Bräteln | 19.00 Uhr, Kronenplatz	 Frauenturnverein

FR	 3.7.	 Mittagstisch / Jassen | 12.00 / 13.30 Uhr, Rest. Pinte	 Seniorenkreis

SA / SO	 4. / 5.7.	 Vereinsausflug Genferseegebiet | Thonon-les-Bains 	 Kirchenchor

DI	 14.7.	 Mütter- / Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde / Frauengem.

FR	 17.7.	 Wandern | 13.30 Uhr, Treffpunkt Kronenplatz	 Seniorenkreis

DI	 28.7.	 Mütter- / Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde / Frauengem.

MI	 5.8.	 Sommerüberraschung | 19.00 Uhr, Kronenplatz	 Frauenturnverein

DI	 11.8.	 Mütter- / Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde / Frauengem.

DO	 13.8.	 Familienausflug CKW Rathausen | 18.50 Uhr, Kronenplatz	 Samariterverein

FR	 14.8.	 Mittagstisch / Jassen | 12.00 / 13.30 Uhr, Rest. Pinte	 Seniorenkreis

SA / SO	 15. / 16.8.	 Vereinsreise 	 TV Aktive

DI	 18.8.	 Schwimmen | 17.00 Uhr, SPZ Nottwil	 Seniorenkreis

MI	 19.8.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	 Seniorenkreis

FR	 21.8.	 Wandern | 13.30 Uhr, Treffpunkt Kronenplatz	 Seniorenkreis

SO	 23.8.	 Raiffeisen Sommermeeting | Sarnen	 TV LA Jugend

MO	 24.8.–4.9.	 Schnuppertrainings Jugend | Kalofenhalle	 TV Jugend

DI	 25.8.	 Mütter- / Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde / Frauengem.

MI	 26.8.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	 Seniorenkreis

DO	 27.8.	 Monatsübung | 20.00 Uhr, Schulhaus Kalofen, Physikzimmer	 Samariterverein

DO	 27.8.	 Vereinsreise | 7.30 Uhr, Kronenplatz	 Frauengemeinschaft

SO	 30.8.	 Schweizer Jugifinaltag | Altendorf	 TV Jugend
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